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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SF Zeilarn : TTV Vilshofen III 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

SF Zeilarn stockt Punktekonto gegen TTV Vilshofen III auf

Auch dank der ungeschlagenen Boros und Scheid konnte der SF Zeilarn das Heimspiel gegen den
TTV Vilshofen III in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)
mit 9:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich
mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Franz Hasenkopf den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holten Boros / Scheid beim 3:0 gegen Büttner / Pletz. Rothenaicher / Hasenkopf
bekamen ihre Gegner Vielhuber / Katzbichler hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit
nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Wanninger / Boros gegen Irlacher / Göttl durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit nur
einem Satzverlust ging Daniel Boros gegen Stephan Katzbichler durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Mit 1:3 verlor nachfolgend Robert Rothenaicher seine Partie gegen Jonas
Vielhuber, in die Vielhuber im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Josef
Scheid zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Marc Irlacher aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Franz Hasenkopf bei
seinem 3:2 gegen Simon Büttner zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Hasenkopf endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Patrick Pletz musste Klaus Wanninger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Boros bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Florian Göttl. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SF Zeilarn und des TTV Vilshofen III. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Boros den
Gastspieler Jonas Vielhuber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stephan Katzbichler war derweil der Gastgeber
Robert Rothenaicher, konnte er am Ende den Favorit Stephan Katzbichler im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Simon Büttner war anschließend
der Gastgeber Josef Scheid, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie.
Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete
und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Das anschließende Einzel
zwischen Franz Hasenkopf und Marc Irlacher endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des SF Zeilarn geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen den TSV
Grafenau, während der TTV Vilshofen III am 10.02.2023 gegen die DJK Haselbach antritt.
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 Statistik:
 SF Zeilarn

Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Hasenkopf 0:1, Wanninger / Boros 1:0 
Einzel: D. Boros 2:0, R. Rothenaicher 1:1, J. Scheid 2:0, F. Hasenkopf 2:0, K. Wanninger 0:1, M.
Boros 0:1 

 TTV Vilshofen III
Doppel: Vielhuber / Katzbichler 1:0, Büttner / Pletz 0:1, Irlacher / Göttl 0:1 
Einzel: J. Vielhuber 1:1, S. Katzbichler 0:2, S. Büttner 0:2, M. Irlacher 0:2, F. Göttl 1:0, P. Pletz 1:0


